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Kiel zählt Fahrräder! 

 

 

In einer groß angelegten Zählaktion wurden im Oktober und November letzten Jahres in Kiel Fahrräder 
mithilfe einer Radzählanlage von RAD.SH gezählt.  

Warum werden Fahrräder überhaupt erfasst? 

Die Stadt Kiel hat großes Interesse, den Radverkehr zu fördern. Dafür ist eine Bedarfsanalyse zentral, 
um später planerische und finanzielle Ressourcen zielführend einzusetzen. Hierfür müssen Daten 
gesammelt werden, die abbilden, wie viele Fahrräder wo fahren. Die Zählgeräte von RAD.SH 
unterstützen die Landeshauptstadt Kiel dabei.   

 

An vier verschiedenen Standorten im Stadtgebiet wurde jeweils für 2 Wochen der Radverkehr erfasst. 
Einige interessante Entdeckungen konnten gemacht werden: 

Trotz Herbstferien nutzten täglich über zwischen 600 und 800 Radfahrenden den Waldweg parallel 
zum Fluss Struckdieksau. Dieser Weg verbindet die Stadtteile Kiel-Russee und Kiel-Hassee miteinander 
und gilt als gut ausgebaute Radverkehrsverbindung. Aufgrund des Ausbaus und der 
Umgebungsvegetation hat diese Verbindung eine besonders hohe Qualität. 
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Auf der Spreeallee, 300m weiter westlich, konnten im Mischverkehr an Spitzentagen über 530 
Fahrräder pro Tag gezählt werden. Wichtige Erkenntnis aus dieser Zählstelle: Radfahrende biegen 
zwischen dem Waldweg weiter östlich und Zählstelle ab, da sich die gezählten Werte der ersten beiden 
Stationen deutlich voneinander unterscheiden. 
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Für den Gaardener Ring gab es bislang keinerlei Radverkehrszahlen. Umso erstaunlicher die 
gewonnenen Erkenntnisse: So radeln an Spitzentagen im Spätherbst immer noch knapp 1700 
Fahrer*innen den Gaardener Ring entlang. Hier konnte unentdecktes Radverkehrspotenzial 
ausgemacht werden und bei zukünftigen Planungen relevant wird. 
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Die letzte Station lag auf der neuen Premiumroute 1 in der Kaistraße. Auf Höhe des Neuen Rathauses 
konnte trotz Kälte und Regen gegen Ende November regelmäßig über 3.000 Radfahrende täglich 
gezählt werden. Dieser Wert belegt, dass diese Nord-Süd-Achse in Wassernähe definitiv zu den am 
stärksten frequentierten Verbindungen im Stadtgebiet zählt. 
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An jedem Standort wurde über die Fahrradzählstelle mit Link, QR-Code und Kontakt in die Verwaltung 
informiert. 
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Um die Zählstelle klimafreundlich ab und aufzubauen, wurden entweder E-Autos oder aber 
Lastenräder der Sprottenflotte genutzt. Damit sparten sich die Mitarbeitenden der Landeshauptstadt 
Kiel die Parkplatzsuche und hatten bei An- und Abfahrt sogar noch richtig Spaß! 

 

 


